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Nur wer weiss, woher er kommt, weiss, wohin er geht. 
Die Philosophie von Theodor Heuss* haben wir bei der Findung 

unseres neuen Auftritts in den Mittelpunkt gestellt.

Unser neues Logo ab 2017

2002

1982

1970

1955

1910

Als ältestes Schuhhaus der Schweiz wollen wir diese Einzigartigkeit sichtbar 
machen und führen deshalb die Jahreszahl 1832 in unserem neuen Logo auf. 
Nach einer 20jährigen Absenz bildet wieder ein Schuh die Mitte unseres neu-
en Logos. Dieser Typ Schuh kann von Frauen und Männern, Jung und Alt, 
das ganze Jahr hindurch und zu sämtlichen Outfits getragen werden. Er zeigt, 
dass sich unser sämtliches Handeln und Denken um Schuhe dreht und wir 
Schuhe für jede Lebenslage anbieten. Die Schriftart ist irgendwo zwischen 
vorgestern und heute angesiedelt. Nicht alt und nicht neu, sondern einzigartig 
und unverwechselbar. So soll auch unser neues Logo unseren Grundsatz wie-
derspiegeln: «Die Traditionen aufrecht erhalten und Platz für Neues schaffen».

* Erster Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland, von 1949 bis 1959
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20
Jubiläums-Festivitäten 
vom 14. – 16. September 
mit vielen Attraktionen

… ist nicht einfach so daher gesagt, 
sondern für uns Philosophie und Erfolgs- 
rezept. Unsere Kunden können seit 1832 

darauf zählen. Mehr als das Übliche 
zu leisten ist seit 185 Jahren unser täglicher 

Anspruch. Und das wird auch so bleiben.

Deshalb haben wir (die 6. und 7. Generation Schneider) uns und 
Ihnen zum 185 Jahr Jubiläum ein rundum erneuertes Geschäft, 
für Sie als Kundinnen und Kunden ein neues Einkaufserlebnis 
geschenkt.

In der stimmigen Ambiance und mit unserer kompetenten Be-
ratung lässt es sich bestimmt entspannter einkaufen, als sich 
die Artikel (alleine) online zu beschaffen. In der neuen Lounge 
verweilt man gerne etwas länger und freut sich gemeinsam 
über die neuen Lieblingsschuhe.

Bewusst haben wir beim Umbau ausschliesslich mit lokalen 
Handwerksbetrieben zusammen gearbeitet. Nur diese schaffen 
Arbeitsplätze und Lehrstellen vor Ort, fördern so unsere Wirt-
schaft und den gemeinsamen Wohlstand. Wir danken herzlich 
allen beteiligten Unternehmen für das hervorragende Engage-
ment und das erfreuliche Resultat! Nicht zuletzt danken wir 
auch unserem Team für den grossen Einsatz und seine Flexibilität 
beim Ausräumen, Einräumen und dem Verkaufen in der  ausserge- 
wöhnlichen Atmosphäre in unserem zeitlich begrenzten Pop-
Up Store an der Multergasse.

Wir wünschen Ihnen viel Spass bei der Lektüre – und freuen 
uns, wenn wir Sie während unseren Eröffnungstagen in unse-
rem neu gestalteten Schuhhaus begrüssen und immer wieder 
überraschen dürfen.

Monika & Ueli Schneider 6. GENERATION

Helen & Samuel Schneider 7. GENERATION

INHABER SCHNEIDER SCHUHE AG

Liebe Leserin, 
lieber Leser.
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Vom Schuhmacher 
zum Schuhfachhandel

Johann Heinrich Keller, Schuhmachermeister, 

eröffnet 1832 an der Metzgergasse in St. Gallen seine 

Werkstatt. Er repariert vorwiegend Schuhe und stellt 

neue nach Mass her. Die Auswahl beschränkt sich auf 

wenige Modelle: Erwachsene wie Kinder tragen schwar-

ze oder braune, halbhohe Schuhe. Der Bedarf an Schu-

hen ist beschränkt, denn im Sommer gehen viele Leute 

barfuss. Schuhfabriken existieren zu dieser Zeit keine.

Bereits 1842 kann Johann Heinrich Keller das 

«Haus zum Rothen Hertz» erwerben. 

Das  Geschäft befindet sich noch heute im gleichen 

Haus an der Goliathgasse 5 in St. Gallen.

Schuhlager C. Schneider- 
Keller am Ende des 19. Jh

Johann Heinrich 
Keller, Schuhmacher-
meister

Im Jahr 1864 über-

nimmt die Tochter 

Magdalena Sophie 

Keller mit ihrem Mann 

Caspar Schneider 

das Schuhgeschäft. 

Er ist aus Deutschland 

eingewandert und 

entspringt einer Zucker-

bäckerfamilie.

1. Generation

2. Generation

185 Jahre 
Schuhwerk

4Chronik



Nach dem ersten Welt-
krieg stellt das Schuhhaus 

Schneider die Eigenherstellung 

von Schuhen ein. Curt 
Schneider-Schoop kon-

zentriert sich mehr und mehr 

auf den sorgfältigen Einkauf 

von Schuhen. Diese tiefgrei- 

fende Umstellung in der Pro-

duktion hat auch  Änderungen 

der Verkaufsräumlichkeiten 

zur Folge. Während im 19.Jh. 

die Kunden die Schuhe in 

der Werkstatt anprobierten, 

verlangen sie jetzt schönere 

und hellere Verkaufsräume. 

Verkäuferinnen treten an die 

Stelle der Schuhmacher.

1908 erweitert Carl Jakob 

Schneider-Müller das Geschäft 

um das 5-geschossige Hinterhaus. 

Hier entstehen Räumlichkeiten, 

in denen bis zu 15 ange-
stellte Schuhmacher 

Schuhe in Kleinserien herstellen.  

Die Massanfertigung hat langsam 

ausgedient.

Mitte: Elisabeth Schneider-Trindler, 
5. Generation.

Helen & Samuel Schneider, 7. Generation, 
mit Monika & Ueli Schneider, 6. Generation

Fertigung von 
Kleinserien an der 
Goliathgasse 5

Verkaufsraum um 
1920

1969 erfolgt unter der Führung von 

Werner Schneider ein Totalumbau 

des Ladens mit dem Einbau einer gross- 

zügigen Schaufensteranlage und einer 

markanten Vergrösserung der Laden

fläche auf 4 Verkaufsebenen. So entste- 

hen eigene Abteilungen für Damen, 

Herren und Kinder.

Nach dem frühen Tod von Werner Schnei-

der übernimmt seine Frau Elisabeth 
Schneider-Trindler die Führung des 

Geschäfts und übergibt diese 1985 an 

die sechste Generation: Ueli und 
Monika Schneider-Sonderegger. 

Ein wichtiger Schritt in die Zukunft voll-

zieht sich mit dem Umbau von 1991.

3 Generationen anlässlich des Firmenju-

biläums 2007: 175 Jahre im Dienste 

des Kunden! Übernahme von Comodo 

Schuhe an der Vadiangasse. Somit haben 

die Kunden fortan die Möglichkeit, an 

zwei Standorten in St. Gallen von einem 

vielfältigen Angebot und einer individu-

ellen Beratung zu profitieren  

2015 Einstieg Samuel Schneider 
(7. Generation) nach Studium, Lehr- und 

Wanderjahren in verschiedenen Branchen 

und Sprachregionen

2017 erneuter umfassender Umbau 

der gesamten Verkaufsfläche anlässlich 

des 185-Jahr-Jubiläum.

Fassadenansicht 
1969 – 1990

In verschiedenen Etappen 1944 und 1956 

werden die Schaufensterfront und der Laden 

umgebaut.

Schaufensterfront 1956 – 1969

5., 6. und 
7. Generation

3. Generation

4. Generation

5. Generation
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Das neue Schuhparadies
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Im Frühjahr 2016 wurde das St. Gal-
ler Architekturbüro Forma Architek-
ten AG für das Umbauprojekt Schnei-
der Schuhe AG beauftragt. Für den 
Ladenbauteil konnte ein Studienauf-
trag mit 5 geladenen Ladenbauplaner 
durchgeführt werden. BW lnnen- 
architekur AG gewann dieses Varianz-
verfahren und komplettierte somit das 
Planungsteam unter der Leitung der 
Forma Architekten AG. Daraufhin 
wurde in enger Zusammenarbeit mit 
der Bauherrschaft eine neue Erleb- 
niswelt entwickelt.

Visionen und Ideen

Sechs Generationen haben die Ent-
wicklung des Schuhhandels in St. Gal-
len mitgeprägt und damit eine einzig-
artige Tradition geschaffen – 185 Jahre 
im Dienste der Kunden! Diesem Erbe 
sollte auch in der innenarchitektoni-
schen Umsetzung Rechnung getragen 
werden. Werte wie Regionalität, Kun-
dennähe, Traditionshandwerk, Ehrlich-
keit, Transparenz sowie Professionali-
tät stehen dabei im Vordergrund.

Hier fühlen wir uns wohl – 
hier möchten wir bleiben, 
ganz wie zu Hause.

Der warme Parkettboden, die textilen 
Pendelleuchten, Auflageteppiche und 
die grosszügigen Sitzgruppen laden 
zur Schuhprobe ein. Farbakzente 
hinter den Wandwarenträgern und die 
neue LED-Ladenbeleuchtung verstär-

ken die jeweiligen Themenwelten des 
umfangreichen Schuhsortiments. 
Der spezielle Erlebnispfad, die neue 
Kinderwelt und das dekorativ-orna-
mentierte Treppengeländer, welches 
an ein St. Galler Stickereimuster 
erinnert (oder an eine grafisch inter-
pretierte Schnürsenkel-Bindeart), 
bilden weitere attraktive Kundenerleb-
niszonen. Im Detail ist zu erkennen, 
mit welcher Leidenschaft und Energie 
die Bauherrschaft und das Architekt-
enteam ein unvergessliches Einkauf-
serlebnis geschaffen haben.

Realisierung

Regionale Handwerksbetriebe haben 
in den Sommerferien innerhalb von 
4 Wochen das über Monate und bis 
ins letzte Detail geplante Innenaus-
baukonzept realisiert. Bis zur letzten 
Minute wurde auf der Baustelle 
gearbeitet, ehe das Schneider Schuhe 
Team mit der Bestückung der Waren-
träger beginnen konnte. An dieser Stelle 
herzlichen Dank an alle Unternehmer, 
welche es verstanden haben, die Vision 
der Bauherrschaft und der Innenarchi- 
tekten in solch kurzer Zeit und in 
dieser Qualität umzusetzen. Das Innen- 
architektenteam bedankt sich herzlich 
bei der Bauherrschaft für den span-
nenden Auftrag und wünscht dem 
Schneider-Team in den «neuen Räu- 
men» weiterhin viel Erfolg.

Cedric Bosshard 
Forma Architekten

Ein einladendes Ambiente 
und viel positives Flair: vom ersten Augenblick 

an ein Lieblingsplatz.

Forma Architekten AG
Schillerstrasse 9
9000 St. Gallen

forma.ch forma.ch

Forma Architekten AG
Schillerstrasse 9 
9000 St. Gallen

Wir haben einen Grund zu feiern: 
Klaiber Partnership AG wird 
Forma. Darum laden wir Sie herz- 
lich ein zu Speis und Trank.  
In unserem alten neuen Büro an 
der Schillerstrasse 9, St. Gallen. 
Donnerstag, 15. Juni, ab 17:00h; 
Reden und Formgedanken von 
und mit Christian Uetz ab 18:00h.
 
Wir danken für Ihre Anmeldung 
bis Ende Mai und freuen uns auf 
das Wiedersehen.

Riccardo Klaiber, Stefan Keller, Cédric Bosshard und Michael Bösch über Werte und Selbst- 
verständnis der Forma, Traumhäuser, funktionale Bauten und ihre Gedanken zu Architektur.

Riccardo Klaiber, worauf sind Sie stolz?
Riccardo Klaiber Nebst vielen schönen Projekten freut mich der unternehmerische Erfolg. 

Die Firma, die meine Frau Franzes und ich vor 18 Jahren gegründet haben, ist bes- 
tens aufgestellt und fit für die neue Lebensphase als Forma. Mit der Nachfolgelösung 
sind wir sehr glücklich, ich weiss das Unternehmen mit seinen derzeit 19 Mitarbeiten- 
den in besten Händen. Als Mitglied der Geschäftsleitung und des Verwaltungsrates werde 
ich der Forma eng verbunden bleiben, mir aber deutlich mehr Zeit für Reisen 
herausnehmen können.

Wie kamen Sie zum Namen Forma?
(alle sprechen zusammen) Gute Frage! 
Stefan Keller Da spielten mehrere Aspekte mit. Der Name sollte prägnant sein und natürlich 

auf Planung und Architektur hindeuten, daher Form. Im A sehen wir ein Gebäude mit 
Dach, und in der Tat bieten wir alles unter einem Dach.

Cédric Bosshard Eine stimmige Reduktion auf das, was wir können, machen, sind.
Michael Bösch Uns interessiert die Form der Architektur. Das neckisch designte «a» deutet 

an, dass ein A auch nach einer gestalterischen Renovation ein lesbares A bleibt, sich 
aber durch Nuancen abhebt und 
speziell wird. Für die Suche und 
Ausgestaltung individueller Nuancen 
empfehlen wir uns. 

Was macht die Forma speziell?
Riccardo Klaiber Einerseits sind wir ein 

klassisches Architekturbüro mit 
vielfältigen Projekten im Bereich von 
Planung, Neubauten, Renovatio- 
nen und Umnutzungen. Innerhalb der 
Projekte bieten wir nebst Architektur 
auch Bauleitung und Innenarchitek- 
tur bis hin zu massgefertigten  
Möbeln oder Leuchten mit an. Bei 
uns erhält man also ein in sich 
stimmiges Gesamtpaket, was weniger 
Reibungsverlust und mehr Planungs- 
sicherheit punkto Termine und Kosten 
mit sich bringt. 

Warum betont die Forma die eigene
Bauleitung?
Stefan Keller Auf Baustellen sind Kosten, 

Gewinn und Rendite omnipräsente 
Themen und nicht immer sehr 
angenehm. Als Rundum-Dienstleister 
haben wir Kosten und Verfüg- 
barkeit der Spezialisten und damit die 
Termine selbst im Griff. Unsere Kunden 
schätzen das. 

Michael Bösch Unsere Bürogrösse ist 
ideal. Wir sind in der Lage, ver- 
schiedene Fachleute zu beschäf- 
tigen und ein dem Projekt  
optimal entsprechendes Team 
bereitzustellen. Damit garantieren 
wir professionelle Qualität von  
der Planungsphase bis zur End- 
abgabe.

Cédric Bosshard Kommt dazu, dass wir ein 
Projekt nach dem Entwurf gerne in 
der Umsetzungsphase begleiten und 
uns mit Detailfragen auseinander- 
setzen. Das bringt uns weiter.

Michael Bösch Uns gefällt, dass unsere 
Aufgabe nicht mit der Baueingabe 
endet, sondern bis zur Bauüber- 
gabe und dem letzten i-Tüpfchen 
reicht. Also von der ersten Form- 
idee bis zum letzten Baustein – wie 
auch die Bildserie unseres Flyers 
«Entstehungsprozess eine forma- 

 Brunnens» beispielhaft diesen 
Prozess zeigt.

Empfinden Sie das Wort «zweckmässig» als Einschränkung?
Stefan Keller Ein Gebäude hat seinen Zweck zu erfüllen, und wir sind Dienstleister. Der Bauherr 

gelangt mit einer Aufgabe an uns und erwartet, dass wir das brauchbar oder eben 
zweckmässig umsetzen.

Michael Bösch Im Begriff zweckmässig oder funktional liegt keine Wertung punkto architek - 
tonischer Qualität, er steht für eine Grundvoraussetzung. Wir betrachten es als  
unsere Aufgabe, einem Bauherrn über die Funktionalität des Baus hinaus Ideen für eine 
ästhetische Umsetzung zu präsentieren. 

Wie klingt der Anspruch «multifunktionales Bauen» für Sie?
Michael Bösch Multifunktionale Räume erachte ich als vielfältig nutzbar und damit nachhaltig. 

Wird ein Gebäude geplant, ohne die zukünftigen Nutzer zu kennen, verdient der 
Rohbau besonders viel Beachtung. Ich befürworte Investitionen in gut proportionierte 
Räume, die viele und individuelle Nutzungen ermöglichen. 

Cédric Bosshard Ein wenig skeptisch bin ich diesbezüglich beim Innenausbau. Wir sehen oft, 
dass multifunktional konzipierten Räumen vom Nutzer dann doch eher wenig 
Flexibilität abverlangt wird. 

Ist energetische Sanierung immer sinnvoll?
Stefan Keller Die Frage nach der Verhältnismässigkeit ist immer erlaubt. Dicke Mauern an einem 

schönen, alten Gebäude mögen zwar nicht den idealen Dämmwert aufweisen, punkten 
dafür aber mit positiven Eigenschaften betreffend Raumklima. Dann schlagen wir vielleicht 
vor, das Gebäude in seinem natürlichen Tag-Nacht-Rhythmus atmen zu lassen. 

Cédric Bosshard Es geht immer auch darum, den Charakter eines Gebäudes zu erkennen 
und diesem im Zuge einer Sanierung gerecht zu werden. Zusammen mit einer 
energetischen Sanierung sind oft auch funktionale Änderungen erwünscht, etwa bar-
rierefreie Zugänge in öffentlichen Bauten oder spezifische Nutzungsbedürfnisse.  
Da suchen wir nach einer Lösung, die sich in den Bestand integriert oder sich ganz fein 
als Neubauteil zu erkennen gibt.

Wünschen Kunden in der Regel den Charakter eines Gebäudes zu erhalten?
Cédric Bosshard Das variiert. Manchmal müssen wir darauf hinweisen. Für andere Bauherren 

ist gerade die bestehende Substanz der ausschlaggebende Kaufgrund, respektive 
eine Herzensangelegenheit. 

Stefan Keller Wenn wir ein älteres Bauwerk betrachten, gehen wir immer seiner Geschichte 
auf den Grund. Oft lebt die ursprüngliche Idee eines Gebäudes mit neuen Gedanken 
wieder auf. Es interessiert uns, die Handschrift oder die Geschichte eines Hauses neu 
sichtbar zu machen. So kann selbst ein vermeintlich unglücklicher baulicher Eingriff in 
der Vergangenheit einen interessanten Aspekt in der Geschichte eines Hauses darstellen. 

Wie sehen Sie Ihr privates Traumhaus – oder leben Sie schon in diesem?
Stefan Keller Das können wir uns nicht leisten (lacht).
Michael Bösch Diese Frage kann ich so nicht beantworten. Jeder Entwurf bezieht sich auf den 

Kontext. Das heisst, nur auf einem konkreten Grundstück lässt sich ein darauf pas- 
sendes Traumhaus konzipieren. Richtig oder falsch gibt es nicht per se, jede Situation 

verlangt nach einer individuellen Lösung. 
Cédric Bosshard Es gibt in der Tat viele 
Optionen für traumhaftes Wohnen. Meines 
Erachtens besteht ein direkter Zusam- 
menhang zwischen Grundstückslage und 
Lebenssituation: gestern ein Loft, heute  
ein Haus in kinderfreundlicher Umgebung 
und morgen eine Jugendstilwohnung in  
der Stadt.
Wie würden Sie das ideale Schulhaus 
definieren?
Stefan Keller Das Umfeld rund ums Schul- 
haus gehört mit zum Lernen. Lernen  
sollte gesamthaft verstanden werden und 
nicht als eine auf Schulzimmer beschränkte 
Tätigkeit. 
Cédric Bosshard Schulen, die auf einen 
etwas individuelleren Zugang zum einzelnen 
Kind setzen, wünschen heute unter- 
schiedliche Räume mit offeneren Zonen, 
Rückzugsorten und Aussenbereichen. 
Michael Bösch Gerade in Schul-Neubauten 
laufen derzeit spannende Entwicklungen  
an. Gefragt ist etwa die Planung von Grund 
auf neuer Lern-Landschaften, also 
fliessende Räume mit unterschiedlichen 
Ansprüchen. 
Die Forma baut auch kirchliche Gebäude 
um. Worauf kommt es an, damit ein 
sakraler Raum greift oder er-greift?
Riccardo Klaiber Im Vordergrund stehen 
immer noch die liturgischen Anforderungen 
der heutigen Landeskirchen. Angesichts 
fernbleibender Kirchenbesucher müssen 
wir Räume schaffen, in denen die Men- 
schen sich wohlfühlen, in denen sie gerne 
zusammenkommen. Ein Kirchenraum  
soll ein etwas mystischer Ort sein, der zum 
Meditieren einlädt, der stimuliert und in  
dem die Gedanken frei schweifen können. 
Hierzu können Licht, Materialien, Farben 
und Stimmungen wertvolle Beiträge leisten, 
aber auch der Bezug zur Aussenwelt ist ein 
Thema.
Was ist für Verwaltungsgebäude speziell 
wichtig? 
Stefan Keller Gerade Verwaltungen 
erfinden sich heute immer wieder neu, und 
Gebäude wie Räume müssen darauf 
reagieren können. Büros sind stärker dem 
Zeitgeist unterworfen als früher. 
Cédric Bosshard Ob Verwaltungen, 

Banken oder Spitäler: Grossraumbüros versus kleinere Einheiten ist ein 
omnipräsentes Thema, gefragt sind neue, effiziente Arbeits- und 
Kommunikationsformen im Bürobereich, Gemeinschaftsflächen und manches mehr, 
was dem Teamgedanken förderlich ist.

Stefan Keller Vorreiter dieser Veränderungen sind oft grössere Arbeitgeber, welche mit 
modernen Bürolandschaften neue Arbeitsformen testen. Die Büromöbel-Her- 
steller sind ebenfalls innovativ, sodass sich Architektur und Innenausstattung gegen- 
seitig befeuern. 

Ein Schlusswort?
Riccardo Klaiber Mir ist es wichtig, dass die Forma eine Firmenkultur pflegt, in der sich die 

Mitarbeitenden wohlfühlen, gefordert werden und sich entfalten können.  
Wir werden also aktiv und attraktiv bleiben, damit dank interessanten Projekten die 
besten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu uns finden und bleiben. 

Cédric Bosshard Wir wollen nicht allein gute Architekten und gute Chefs, sondern Vertrauens- 
personen sein. Der Erfolg eines Projekts steht und fällt mit dem Team, der Chemie  
unter allen Playern und damit dem Faktor Mensch. Dieses Vertrauensverhältnis werden 
wir stets anstreben und wertschätzen.

Michael Bösch Unsere Handschrift ist die Art und Weise unserer Arbeit, die 
Vorgehensweise, hohe Ansprüche an die Architektur und gelebter Teamgeist. Daran 
soll man uns erkennen, so entstehen all unsere Projekte, dafür stehen wir.

Stefan Keller Wichtig ist uns, dass wir flache Hierarchien haben und pflegen. Wir sind zwar 
drei Inhaber, aber die beste Idee gewinnt!

 – das steht für einen neuen 
Namen und den Neuauftritt der 
vormaligen Klaiber Partnership AG.  
Die Stabsübergabe von Riccardo 
Klaiber an die langjährigen Kader-
mitarbeiter Stefan Keller, Cédric 
Bosshard und Michael Bösch be- 
inhaltet auch den Aktienbesitz.  
Riccardo Klaiber bleibt dem Unter-  
nehmen als Mitglied der Ge- 
schäftsleitung und des Verwaltungs- 
rates erhalten. Was ebenfalls  
bleibt, sind Herangehensweise, 
Leidenschaft und hohe An- 
sprüche an die Architektur, ein Rund- 
um-Service-Angebot für den  
Bauherrn und das kompetente Team, 
aus dem sich für grosse und  
kleine Vorhaben die Idealbesetzung 
formieren lässt. 

forma – das steht für einen neuen
Namen und den Neuauftritt der
vormaligen Klaiber Partnership AG.

Was bleibt, sind Herangehensweise, 
Leidenschaft und hohe Ansprüche an 
die Architektur, ein Rundum-Service-
Angebot für den Bauherrn und das 
kompetente Team, aus dem sich für 
grosse und kleine Vorhaben die Ideal-
besetzung formieren lässt.

Das forma-Team unter der Leitung von 
Cédric Bosshard, Stefan Keller,
Michael Bösch und Riccardo Klaiber 
freut sich Sie bald kennenzulernen.
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bw innenarchitektur
schöftland

Engineering, Metallbau, Glastechnik

Hautle Metallbau AG, Bernhardzell

ww w.hautle-ag.ch  

«Herzlichen Dank an die Bauherrschaft
und den Architekten für den geschätzten Auftrag
und das entgegengebrachte Vertrauen. Wir 
wünschen dem ganzen Schneider Schuhe-Team  
viel Erfolg.»

PLANUNG &
AUSFÜHRUNG

Da sind wir 
echt stark!

OB HEISS ODER KALT –  
WIR SORGEN DAFÜR

Gossau | Herisau | St.Gallen
Telefon 071 388 87 88

info@schwizer-haustechnik.ch
www.schwizer-haustechnik.ch

- Allgemeine Gipserarbeiten

- Leichtbau Trennwand- und Deckensysteme
 
- Akustikdecken-Systeme

- Fassadenverputze

- Aussenwärmedämmungen

- Stuckaturen

Der Name «BROGGINI» ist im Neu- sowie im Umbau kein unbekannter 
Name. Bedient die Firma doch seit über 50 Jahre viele Architekten sowie 
Bauherren mit qualitativ hochstehender und termingerechter Arbeit.

BROGGINI AG
Gipsergeschäft
Harzbüchelstrasse 6 / Pf. 40
CH-9008 St.Gallen
Tel. 071 244 21 31
Fax 071 244 21 33

www.broggini.chinfo@broggini.ch

Damenwelt

Kinderecke

Herrenwelt

Outdoor-Welt
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Binder & Co. AG | Rittmeyerstrasse 15 | 9014 St.Gallen | Tel. 071 274 20 40

Wir danken  
der Bauherrschaft für  
den geschätzten Auftrag  
und die sehr angenehme  
Zusammenarbeit.

Binder & Co. AG | Rittmeyerstrasse 15 | 9014 St.Gallen | Tel. 071 274 20 40

Wir danken  
der Bauherrschaft für  
den geschätzten Auftrag  
und die sehr angenehme  
Zusammenarbeit.

Binder & Co. AG | Rittmeyerstrasse 15 | 9014 St.Gallen | Tel. 071 274 20 40

Wir danken  
der Bauherrschaft für  
den geschätzten Auftrag  
und die sehr angenehme  
Zusammenarbeit. Binder & Co. AG | Rittmeyerstrasse 15 | 9014 St.Gallen | Tel. 071 274 20 40

Wir danken  
der Bauherrschaft für  
den geschätzten Auftrag  
und die sehr angenehme  
Zusammenarbeit.

Binder & Co. AG | Rittmeyerstrasse 15 | 9014 St.Gallen | Tel. 071 274 20 40

Wir danken  
der Bauherrschaft für  
den geschätzten Auftrag  
und die sehr angenehme  
Zusammenarbeit. Binder & Co. AG | Rittmeyerstrasse 15 | 9014 St.Gallen | Tel. 071 274 20 40

Wir danken  
der Bauherrschaft für  
den geschätzten Auftrag  
und die sehr angenehme  
Zusammenarbeit.

Frisch
gestrichen

Gestaltung, Planung,  
Einrichtungen, Möbel –  
fürs Leben und Arbeiten 
071 511 48 48, atebo.ch

Vielen Dank für das 
Vertrauen und alles 
Gute für die Zukunft

Damenwelt mit Lounge9



Unsere liebsten Stücke

Samuel 
Schneider

Corina 
Biser

Vreni 
Frick

Monika 
Schneider

Nicole 
Pereira

Ueli 
Schneider

Jessica 
Fürst

Dina 
Bänziger

Gabrijela 
Lovric

Carol 
Mock

Martina 
Keller

8
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3

4

5

6

9

10

11

Bei Schneider Schuhe ist ein Team von 
sechs ausgebildeten Verkäuferinnen und 
zwei Lernenden für Ihr Wohlbefinden 
im Einsatz. Mit regelmässigen internen 
und externen Schulungen und Weiter-
bildungen bringen wir uns stets auf den 
neusten Stand was Mode, Materialien 
und Servicequalität anbelangt. Wir möch- 
ten die Gelgenheit nutzen, unsere aktu-
ellen Lieblingsteile vorzustellen:

10

Was trägt 
eigentlich…

Team



Accessoires

Burlington-Socken
36 – 41 & 40 – 46
CHF 19.–

Tasche von Bridas
CHF 169.–

Foulard von A Propos,
CHF 89.–

10 2 1

Outdoor

Herren

Damen

Kinder

Martina 
Keller

Sneaker von Ara 
Grössen 36½ – 41 
CHF 140.–

Sneaker von Kennel + Schmenger 
Grössen 36 – 40 
CHF 270.–

Stiefelette von Paul Green 
Grössen 36 – 40 
CHF 199.– 

Golfer von Calpierre
Grössen 38 – 45
CHF 240.–

Boots von Lloyd
Grössen 40 – 45
CHF 198.–

Wintersneaker von Timberland
Grössen 39 – 46
CHF 159.–

Lauflernschuh von Superfit
Grössen 20 – 25
CHF 99.–

Wintersneaker von Lowa
Grössen 29 – 38
CHF 99.– / CHF 110.–

Winterschuh von Primigi
Grössen 27 – 35
CHF 99.–

*Lieblingsschuhe der Kinder Übrigens: Alle abgebildeten Schuhe sind auch in halben Grössen verfügbar.

11

6

4

 8*

7

8

 9*

11

8

 9*

Running Sneaker von Saucony
Grössen 38 ½ – 42½
CHF 179.–

Trekkingschuh von Lowa
Grössen 40 – 46
CHF 179.–

Bergschuh von Lowa
Grössen 41 – 45
CHF 469.–

5 8 4



Du bist kommunikativ, 
gerne in Bewegung und 
hast Freude an modi- 
schen Trends? Eine 
Lehre im Detailhandel 
bietet dir die Möglich-
keit, täglich im direkten 
Kontakt mit Menschen 
zu stehen, sie zu beraten 
und deine Begeisterung 
für Trends und die ver- 
schiedensten Materialien 
mit Kundinnen und Kun- 
den zu teilen. Bei Schnei-
der Schuhe im Herzen 
von St.Gallen wird die 
leidenschaftliche Bera- 
tung und das breite 
Sortiment an qualitativ 
hochwertigen Produkten 
gross geschrieben. Auf 
den Sommer 2018 bieten 
wir eine Lehrstelle als 
Detailhandelsfachfrau / 
Detailhandelsfachmann.

Interessiert?

Sende die Bewerbung an 
info@schneiderschuhe.ch 
oder ruf uns per Telefon 

an: 071 222 66 05.
 

Wir freuen uns auf Dich!

Ich habe mich für diese Lehre entschie- 
den, weil ich mit Kunden in Kontakt 
sein möchte. Mich inspiriert es, den 
Kunden zu helfen und das richtige 
Produkt zu empfehlen. Ich fand es toll, 
dass Schneider Schuhe ein Familien-
betrieb ist. Und vor allem fühlte ich 
mich schon während dem Schnuppern 
im Team sehr wohl.

Mir gefällt es, täglich mit den verschie-
densten Kundinnen und Kunden in 
Kontakt zu sein und ihnen eine Freude 
zu machen. Ich finde es toll, wie wir 
im Team zusammen arbeiten.

Nach dem Feierabend geniesse ich 
den Abend mit meiner Familie. An 
freien Tagen verabrede ich mich mit 
Freunden oder geniesse es zu Hause.

Carol Mock 
2. Lehrjahr

Ich wusste, dass ich während der Aus-
bildung mit Menschen zu tun haben 
möchte. Zudem war mir viel Abwechs- 
lung wichtig. Ich habe Schneider Schuhe 
gewählt, weil es mir sehr freundlich 
vorkam und ich gesehen habe, dass 
der Kundenkontakt sehr gepflegt wird.

Was mir sehr gefällt ist der Kunden-
kontakt und dass die Tage wirklich sehr 
abwechslungsreich sind. Zudem ist 
Mode ein grosses Thema, mit dem ich 
täglich zu tun habe. Das passt mir!

Ich spiele in meiner Freizeit Basketball 
im Verein und gehe oft mit meinen 
Freundinnen aus. So schaffe ich mir 
einen guten Ausgleich.

Nicole Pereira 
3. Lehrjahr

Bei Comodo Schuhe 
an der Vadianstrasse, 
dem zweiten Stand-
ort von Schneider 
Schuhe in St. Gallen, 
erwartet Sie eben-
falls ein vielfältiges 
Angebot und eine 
individuelle Beratung.

Comodo Schuhe
Vadianstrasse 22 
9000 St. Gallen
Tel. 071 222 05 50

Was gefällt dir 
an diesem Beruf besonders?

Wie schaffst du dir den Ausgleich 
zum beruflichen Alltag?

Warum hast du den Beruf der Detailhandelsfachfrau 
und unser Geschäft ausgewählt?

Unsere Lernenden

Manuela Hartmann Sadja Jusic Gabi Mellies Susan Schlegel

12

Lust auf 

eine Lehr- 

stelle i
m 

Verkauf ?



 Damenschuhe	
Bei uns finden Sie Schuhe in den Grössen 
35 – 43; für Alltag, Business, Freizeit, Outdoor.

 Herrenschuhe	
Herren werden bei uns fündig auf der Suche 
nach passenden Schuhen mit Grösse 38 – 48.

 Kinderschuhe	
Wir bieten eine grosse Auswahl an verschie-
densten Kinderschuhen – weiche Krabbel-
schuhe aus Leder von Grösse S bis XL, Lauf-
lernschuhe ab Grösse 18, Kinderschuhe bis 
Grösse 42.

 Outdoorsport	
Vom ultraleichten Barfussschuh bis zum steig- 
eisenfesten Hochtourenschuh finden Sie bei 
uns die ganze Palette in unterschiedlichen 
Abstufungen von den beliebtesten Outdoor- 
marken.

 Accessoires	
Eine Handtasche aus handschuhweichem 
italienischen Leder oder ein Hippsterbag 
von ZWEI-Taschen? Farblich abgestimmte 
Mützen, Schals und Handschuhe für die 
ganze Familie? Sneakersocken oder Wan-
dersocken mit der idealen Mischung aus Me- 
rinowolle, Polyamid und Elasthan? Pflege-
mittel für sämtliche auf dem Markt erhält- 
lichen Schuhe, Taschen und Materialien? 
Kommen Sie vorbei, bei uns werden Sie 
ganz bestimmt fündig.

 Schuhe für Einlagen
Bei vielen unserer Schuhe kann das Fuss-
bett entfernt und die eigene Einlage ver-
wendet werden. Damit Sie auch weiterhin 
modische Schuhe tragen können.

 Service		
Bringen Sie Ihre Schuhe, Taschen und Gür-
tel zum Reparieren, Wiederbesohlen oder 
Auffrischen vorbei. Die langjährige Zusam-
menarbeit mit der Schuhmacherei Reither 
garantiert eine schnelle und sorgfältige Aus- 
führung sämtlicher Reparaturarbeiten.

 Öffnungszeiten
Montag.............................08:30 – 18:30 Uhr
Dienstag..........................08:30 – 18:30 Uhr
Mittwoch.........................08:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag.....................08:30 – 20:00 Uhr
Freitag..............................08:30 – 18:30 Uhr
Samstag...........................08:30 – 17:00 Uhr

 Standort
Im Herzen von St.Gallen – an der Goliath-
gasse 5, 9000 St. Gallen (beim Marktplatz).
071 222 66 05, info@schneiderschuhe.ch,
www.schneiderschuhe.ch

1
Familie

59 ½
Stunden offen pro Woche

2
Verkaufsteams

60
verschiedene Pflegemittel 

für Schuhe und Taschen

101
Jahre Partnerschaft mit Postfinance

4
Wochen Umbau

135
neue Beleuchtungselemente

7
Generationen

172
Lowa Modelle im aktuellen Angebot 

(78 Damen, 60 Herren, 34 Kinder)

16
Einkaufstage pro Saison: 

8 Tage Zürich, 4 Tage Ostschweiz, 
2 Tage Berlin, 2 Tage Mailand

185
Jahre Schneider Schuhe

17
Mitarbeitende

340
Quadratmeter Verkaufsfläche

23
Sitzplätze im neuen Geschäft

56
Jahre Partnerschaft mit Birkenstock

589
Arbeitsstunden für den 

neuen Blickfang – das gelaserte 
Treppengeländer

15087 
Paar Schuhe an Lager

Das neue Einkaufserlebnis auf einen Blick

13



www.Grashopper.de

Laufkomfort spürbar erleben.

www.waldläufer.de

WL_74x100mm_Schneider_StGallen_07717.indd   1 12.05.17   10:42

Absolutely 
Scandinavian!
Bodag Shoes & Sports SA  –  Postfach 343  –  6371 Stans 
Tel. 041 620 87 00  –  www.bodag-sa.ch

shepherd-footwear.ch

viking-footwear.ch

Viking_Shepherd_Schneider_Schuhe_74x105.indd   1 26.05.17   13:15

Von A bis Z

14

Unsere Marken

Jubiläums- 
preis

29.90



Die Lieblingsschuhe 
meiner Füße.

www.legero.at
facebook.com/legero

Legero_Inserat_HW17_Schneider_105x74mm_20170717.indd   1 17.07.2017   14:49:24

Herzliche
 Gratulation

SCHUHMACHERNRNR
HHANDMADEEVONVON

MEISTER-



WEIL SEIT 185 JAHREN SCHUHE KAUFEN 
BEI SCHNEIDER SCHUHE SPASS MACHT!

Goliathgasse 5    St. Gallen    www.schneiderschuhe.ch

185_JAHRE_SCHNEIDER_SCHUHE_105x74mm_170530.indd   1 31.05.17   08:24

. . .  F I N N C O M F O R T ®  –  E I N FA C H  A N Z I E H E N  U N D  W O H L F Ü H L E N . 

Bereits 7 Generationen Schneider Schuhe 
sorgen für das Wohlbefinden Ihrer Füsse.

. . .  F I N N C O M F O R T ®  –  E I N FA C H  A N Z I E H E N  U N D  W O H L F Ü H L E N .

Bereits 7 Generationen Schneider Schuhe 
sorgen für das Wohlbefinden Ihrer Füsse.

Schneider Schuhe AG
Goliathgasse 5
9000 St. Gallen

Trekking-Socken von Rohner
begleiten Sie über Stock und Stein 

rohner-socks.com

Wir gratulieren 
Schneider-Schuhe 
zum 185-Jahr-Jubiläum!

ARCO GTX® MID  |  Trekking    www.lowa.ch    

HALT UND KOMFORT FÜR LANGSTRECKENGEHER. 
JEDES DETAIL EIN VORTEIL.



WIR GRATULIEREN ZU
185. JAHREN!www.ganter-shoes.com

Das Wellness-Fussbett
VIVA®

für jeden Tag

810 mm

21
20

 m
m

Rollup Classic 80 

Druckdatenformat inkl. Beschnitt: 
Endformat:
Sichtbereich:
Sicherheitsbereich:

Endformat inkl. Bereich der Klemmschiene 
(oben 10 mm) und Bereich für die Fixierung 
auf dem Rollmechanismus unten (100 mm)

Randabstand für Beschnitt 5 mm

Bereiche, die von Objekten verdeckt werden
(Klemmschienen, bleibt auf der Rolle der Kassette)

Sicherheitsbereich, Texte/Logos dürfen diesen Bereich
nicht überschreiten

Bitte entfernen Sie alle Entwurfslinien, Konturen und 
Informationen nach dem Layouten, da sie sonst mitgedruckt 
werden!

Grafikvorlage M 1:1

810 x 2120 mm
800 x 2110 mm
800 x 2000 mm
780 x 1850 mm

FREEDOM ISO
Als erster Schuh mit einer komplett 
durchgängigen EVERUN Zwischen-
sohle gibt Dir der Freedom ISO bei 
jedem Schritt mehr Energie zurück.

unwiderstehlich  
schweizerisch

Hier finden Sie die neuesten Think! Herbstmodelle!

Guad

Menscha

Wir gratulieren
dem Schuhhaus  
Schneider!

Wir gratulieren zu 185-jährigen Jubiläum

stroeber.ch



Wie gut finden Sie sich 
bei uns schon zurecht?

Ja, ich will gewinnen:
Teilnahmeschein hier ausfüllen, abtrennen 
und bis am Samstag, 30. September 2017, 
bei uns vor Ort abgeben. 

Vorname
 
Name
 
Strasse, Nr. 
 
PLZ, Ort
 
E-Mail

Ich will zusätzlich:
 

   �Die E-News von Schneider Schuhe: 
4 – 6 Ausgaben pro Jahr; kostenlos 
und jederzeit wieder abbestellbar.

Das Kleingedruckte
Die Verlosung nimmt Schneider Schuhe vor. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden 
persönlich benachrichtigt und in unserem 
nächsten Newsletter publiziert. 
Schneider Schuhe führt über die Verlosung 
keine Korrespondenz. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

1. Obergeschoss

Erdgeschoss

Untergeschoss

A B C
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Grosser
Wettbewerb

So funktionierts:
Ordnen Sie die 3 Fotoausschnitte in den 
3 Grundrissen dem richtigen Ort zu 
und geben Sie den Talon bis am Samstag, 
30. September 2017, bei uns vor Ort ab.

Die Preise:
Hauptpreis Eine Übernachtung (Halbpen- 
sion) für 2 Personen im «Säntis – das Hotel»
2. bis 4. Preis Accessoires-Sets von Barts 
5. bis 8. Preis Sneaker-Pflegesets 
von S. C. Johnson Bama 

Wettbewerb



RUBY  grau Samt-Chevro 
Vario-Fussbett, Weite G½

ELENA  moos Samt-Chevro 
Vario-Fussbett, Weite G½

Das Schneider-Kandahar 
Modell zum 185-Jahr-Jubiläum

Limited

Edition

810 mm

21
20

 m
m

Rollup Classic 80 

Druckdatenformat inkl. Beschnitt: 
Endformat:
Sichtbereich:
Sicherheitsbereich:

Endformat inkl. Bereich der Klemmschiene 
(oben 10 mm) und Bereich für die Fixierung 
auf dem Rollmechanismus unten (100 mm)

Randabstand für Beschnitt 5 mm

Bereiche, die von Objekten verdeckt werden
(Klemmschienen, bleibt auf der Rolle der Kassette)

Sicherheitsbereich, Texte/Logos dürfen diesen Bereich
nicht überschreiten

Bitte entfernen Sie alle Entwurfslinien, Konturen und 
Informationen nach dem Layouten, da sie sonst mitgedruckt 
werden!

Grafikvorlage M 1:1

810 x 2120 mm
800 x 2110 mm
800 x 2000 mm
780 x 1850 mm

MOAB FST ICE+ THERMO MIT 
       DER VIBRAM ARCTIC GRIP  

              WET ICE TECHNOLOGIE

 EXTREEEEEMER GRIP AUF EIS!
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Kletter-Schuhwürfel für Kinder von LOWA (gefahrlose Benutzung)

Bratwurst, Bürli & Bier sowie diverse 
Getränke für je CHF 1.85 

Pippi Langstrumpf – das Kindermusical

17 – 19 Uhr, kinder.musical.theater Storchen, 
St. Gallen, für Kinder ab 5 Jahren.
Geschlossene Vorstellung für die kleinen 
und grossen Kunden von Schneider Schuhe 
(total 140 Plätze – «es häd, solangs häd»), 
CHF 5.– pro Ticket. Verkauf und Reservation 
ab 14. September bei Schneider Schuhe. 
Bitte per E-Mail reservierte Tickets bis am 
21. September im Laden abholen.

Buntes, kostenloses Kinderschminken 
von Farbtupfern bis zum ganzen Gesicht

Versteckspiel 
im Kinderpara- 
dies: finde einen 
Plüsch-Wolf 
von Kamik 
und du darfst 
ihn behalten.

Lass deine Schuhe 
kostenlos vom 
Schuhputzer 
auf Hochglanz 
polieren.

Grosser Glanzschwamm, 
kostenlos, als Give- 
Away für alle, 
die uns 
an unseren 
Festivitäten 
besuchen.

Jubiläums- 
Smoothie
für CHF 1.85 
( jeweils 
nachmittags)

Schneider Schuhe AG 
Goliathgasse 5 
9004 St.Gallen

Das älteste Schuhhaus der Schweiz: 
www.schneiderschuhe.ch

Unsere 185-Jahr-
Festivitäten

Jubiläums- 
Gutschein
Wert: CHF 18.50 
pro Einkauf ab CHF 100.–, 
einzulösen bei Schneider 
Schuhe und Comodo Schuhe 
bis 30. September 2017.

Donnerstag bis Samstag, 14. bis 16. September

Freitag / Samstag, 15./16. September

Samstag, 16. September

Samstag, 23. September

Wettbewerb
Bis Ende September 2017:

Mach im neuen Geschäft 
mit deinem neuen Lieb-
lingsschuh in deiner neuen 
Lieblingsecke ein Foto 
und poste dieses auf 
unserer Facebook-Seite 
oder sende es per Mail an 
info@schneiderschuhe.ch. 
Der/die Gewinner/in erhält 
einen Warengutschein 
im Wert von CHF 185.–.


